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Bezirksoberliga Herren Nord

SSV Neuhaus III : TSV Grasleben 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

TSV Grasleben baut Siegesserie aus

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf der SSV Neuhaus III am Samstag, den 28. Januar im
11. Saisonspiel auf den TSV Grasleben. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
SSV Neuhaus III diese Partie mit 3 und der TSV Grasleben mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kaufmann /
Kurganski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Brandes / Mainz. Chancenlos waren Reich / Kuthe
gegen Steiner / Becker nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Anlaufschwierigkeiten
mussten Maier / Lenz zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. André Kaufmann gegen Marc Nowak hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Julian Reich, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Brandes verlor.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Waldemar Kurganski beim 2:3 gegen Sascha Becker. Das
Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Kurganski dennoch im
5. Satz. Martin Maier verlor derweil seine Partie gegen Bastian Steiner unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Nach einem Erfolg für Matthias
Lenz sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Silas Mainz letztlich nicht zu
einem Erfolg ummünzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Mainz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 2:3 endete anschließend das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Frank Kuthe und Dennis
Kaczmarek aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Lange mit Marco Brandes
ringen musste André Kaufmann, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 11:8, 13:15, 9:11, 11:8
niedergerungen hatte. Kaum Chancen hatte dagegen Julian Reich beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Marc Nowak, so dass Nowak seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SSV Neuhaus III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Meine am 12.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Grasleben wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) am 29.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SSV Neuhaus III

Doppel: Kaufmann / Kurganski 0:1, Reich / Kuthe 0:1, Maier / Lenz 1:0 
Einzel: A. Kaufmann 1:1, J. Reich 0:2, W. Kurganski 0:1, M. Maier 0:1, M. Lenz 0:1, F. Kuthe 0:1 
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 TSV Grasleben
Doppel: Steiner / Becker 1:0, Brandes / Mainz 1:0, Nowak / Kaczmarek 0:1 
Einzel: M. Brandes 1:1, M. Nowak 2:0, B. Steiner 1:0, S. Becker 1:0, D. Kaczmarek 1:0, S. Mainz 1:0


